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Geschichten aus der Bibel   Stufe 2

Vergiss nicht, Deinen Namen und Adresse einzutragen.
Alter:

Geburtsdatum:

Name:

Adresse:

Lehrer:

TEIL 1: Jesu Sterben
LIES:

Lukas 23,1-26 
& 32-43

SCHLÜSSELVERS:
Lukas 23,33

Bitte jemanden, dir beim
Suchen des Verses zu helfen

Einige Nächte nachdem Jesus nach
Jerusalem gekommen war, aß Er ein
besonderes Mahl mit Seinen Jüngern. 
Er wusste, dass dies das letzte Mal war, dass
sie zusammen essen, bevor Er stirbt.
Danach ging Jesus in einen Garten, um zu
beten. Während Er dort war, kamen Seine
Feinde mit Knüppeln und Schwertern, um Ihn
gefangen zu nehmen. Traurigerweise half
Judas, einer Seiner Jünger, ihnen, Jesus zu
finden.

Am nächsten Tag brachten die Männer, die Jesus töten wollten, Ihn zu Pilatus, dem
Statthalter. Pilatus würde entscheiden, ob Jesus sterben sollte. Er fragte Jesus viele
Fragen, aber er konnte nicht feststellen, dass Jesus irgendetwas Falsches getan hat.
Er wollte Jesus gehen lassen, aber eine große Menschenmenge hatte sich gegen Jesus
gestellt und sie wollten nichts davon hören. „Kreuzige Ihn! Kreuzige Ihn!“ schrien
sie mit lauter Stimme. Dreimal versuchte Pilatus ihnen zu sagen, dass Jesus nichts
Falsches getan hatte, aber letztendlich tat er, was die Menge wollte: Er verurteilte
Jesus zum Tode.

A1: Bring die aufgeführten Ereignisse in die richtige Reihenfolge. Nummeriere
sie von 1 bis 5. 

Pilatus stellte Jesus Fragen.

Seine Feinde kamen, um Ihn gefangen zu nehmen.

Jesus aß mit Seinen Jüngern.

Pilatus tat letztendlich, was die Menschenmenge wollte.

Jesus betete in einem Garten. /10



ZUSAMMEN :

So wurde Jesus aus Jerusalem herausgeführt,
um gekreuzigt zu werden. Ein Mann mit
Namen Simon wurde gezwungen, das große,
hölzerne Kreuz zu tragen. Als sie den Hügel
erreichten, wurde Jesus mit Händen und
Füßen an das Kreuz genagelt. Zwei Räuber
wurden zur selben Zeit getötet, einer auf jeder
Seite von Jesus.

A2: Zeichne die richtige Anzahl von
Kreuzen und schreibe in das Feld den
Namen der Person, die an dem mitt -
leren Kreuz starb.

Als Jesus am Kreuz hing, machten sich die Soldaten über Ihn
lustig. Sogar einer der Räuber war sehr gemein zu Jesus. Der
andere Räuber wusste, dass Jesus nicht so war wie sie. Dieser
Räuber wusste, dass er sterben musste, weil er Unrecht getan
hatte. Aber er wusste auch, dass Jesus nichts Unrechtes getan
hatte. Er erkannte, wer Jesus war, und bat Ihn, sich an ihn zu
erinnern.

Der Herr Jesus versprach ihm, dass er noch am selben Tag mit
Ihm im Himmel sein wird.

A3: Verbinde die Personen mit dem, was sie taten.

Judas bat Jesus, sich an ihn zu erinnern.

Pilatus verurteilte Jesus zum Tode.

Simon half Jesu Feinden.

Der Räuber trug das Kreuz.

Wie der Räuber müssen auch wir begreifen, dass der Herr Jesus nicht starb, weil Er irgendein Unrecht
begangen hat. Stattdessen war Er dort, um Gottes große Liebe zu uns zu zeigen und um die Strafe
für unsere Sünden auf sich zu nehmen. Er starb, damit unsere Sünden vergeben werden können und
auch wir dann sicher sein können, dass wir in den Himmel kommen.

Herr Jesus Christus, alle Schuld
hast Du für immer mir vergeben.

Du hast mich froh und frei gemacht,
Du schenkst mir neues, ewges Leben.
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NAME

TEIL 2: Jesus stirbt und wird begraben
SCHLÜSSELVERS:

1. Korinther 15,3&4LIES:
Lukas 23,44-56 Bitte jemanden, dir beim

Suchen des Verses zu helfen

Es war nun mitten am Tag.
Plötzlich hörte die Sonne auf zu
scheinen und es wurde sehr
dunkel. Dies dauerte drei Stun -
den.

Während dieser Zeit wurde der
Herr Jesus von Gott für unsere
Sünde bestraft.

Obwohl die Menschen schon dafür gesorgt hatten, dass Er sehr viele Schmerzen hatte, können
wir nicht verstehen, wie furchtbar diese Bestrafung gewesen sein muss.

Unser Teil ist es, zu glauben, dass Er für uns bezahlt hat und Ihm für Seine große Liebe zu
danken.

Am Ende, nachdem der Herr Jesus alles für die Vergebung unserer Sünden vollbracht hatte,
sagte Er: „Vater, in deine Hände übergebe ich meinen Geist.“ Das war Jesu Art zu sagen, dass
Er das Werk getan hatte, für das Sein Vater Ihn gesandt hatte.

Es ist wundervoll zu wissen, dass Er alles getan hat, was nötig war, damit unsere Sünde vergeben
werden kann.

A4: Schreibe RICHTIG oder FALSCH hinter jeden Satz.

Die Dunkelheit begann mitten am Tag.

Die Dunkelheit dauerte vier Stunden.

Jesus sprach zu Seinem Vater bevor Er starb.

Während der Dunkelheit nahm Jesus die Strafe für unsere Sünde
auf sich.

Für mich trugst Du die Dornenkron,
für mich warst Du von Gott verlassen.

Auf Dir lag alle Schuld der Welt,
auch meine Schuld; ich kann’s nicht fassen.
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ZUSAMMEN :

Nachdem der Herr Jesus gestorben war,
waren seine Freunde traurig und be stürzt.
Sie konnten nicht verstehen, warum das
alles passiert war. Ein Mann namens Josef
tat eine sehr nette und mutige Sache. Er
ging zu Pilatus und bat um Jesu Körper.
Vorsichtig nahm er den Körper vom
Kreuz herunter, wickelte ihn in leinene
Tücher und legte ihn in ein neues Grab.
Dann rollte er einen großen Stein vor den
Eingang.

A5: Zeichne den Stein und male
das Bild aus.

A6: Kreise die Wörter von diesem Teil der Geschichte in dem Buchstabensalat ein.

A7: Male die Wörter des Schlüsselverses aus.

„Christus ist für
unsere Sünden

gestorben
und ist begraben worden.“

1. Korinther 15,3.4

/8

/2

/2

Der Mann, der um den Körper bat.   __ __ __ __ __

Name der Person, die er darum bat. 

__ __ __ __ __ __ __

Er wickelte den Körper in  __ __ __ __ __ __ __
Tücher.

Er legte ihn in ein  __ __ __ __ .

C B P Y P O L

G I I H Z N E

L R L E F R I

E R A M X S N

V G T B O Z E

W P U C I M N

J O S E F M E
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NAME

TEIL 3: Jesu Auferstehung
SCHLÜSSELVERS:
Römer 10,9LIES:

Johannes 20,1-18 Bitte jemanden, dir beim
Suchen des Verses zu helfen

Es war Sonntagmorgen,
der dritte Tag seit Jesus
gestorben war. Maria
war sehr früh aufge -
standen und zum Grab
ge gangen. Der große
Stein war vom Eingang
entfernt worden. Das
Grab war leer! Wer hat -
te den Körper weg ge -
nommen?

Maria lief zu Petrus und Johannes, um ihnen zu erzählen, was sie vorgefunden hatte. Sie liefen
zurück, um selber nachzusehen. Petrus ging direkt in das Grab hinein. Alles, was er dort vorfand,
waren die Tücher, in die Jesu Körper eingewickelt worden war.

Da ging auch Johannes in das Grab. Er schaute sich an, wie die Tücher lagen, und überlegte
sorgfältig. Er glaubte, dass Jesus wieder lebendig geworden war! 

A8: Verbinde jedes Bild mit dem, was die Person getan hat.

Johannes und Petrus gingen zurück nach Hause, aber Maria war noch sehr besorgt. Sie stand
weinend dort und schaute dann noch einmal in das Grab. Diesmal waren dort zwei Engel. 

„Warum weinst du?“, fragten sie Maria. Sie sagte ihnen, dass der Körper ihres Herrn fehlte.

Johannes Maria Petrus

Erste(r), der/die das
Grab besuchte

Erste(r), der/die in
das Grab hineinging

Der-/Diejenige, der/die
glaubte, dass Jesus

lebendig geworden war
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ZUSAMMEN :

Sie drehte sich um und sah einen Mann im Garten stehen. Er fragte sie
auch, warum sie weinte. Maria dachte, dass er der Gärtner sein müsse.
Vielleicht hatte er den Körper weggebracht. 

„Maria!“, sagte der Fremde. Sofort wusste Maria durch die Art, wie Er
ihren Namen sprach: Es war ihr Lehrer, der Herr Jesus!

Voller Freude lief sie zu Ihm. Was für einen wunderbaren Freund hatte
sie: Einen, der Macht über den Tod hatte! Wieder einmal machte sich Maria
auf den Weg zu den Jüngern. Diesmal hatte sie die wunderbare Nachricht,
dass - JESUS LEBT!

A9: Ergänze die fehlenden Worte und trage sie in die ersten fünf Zeilen ein. Schreibe in
der letzten Zeile aus den Buchstaben in den Zahlenfeldern (von 1 bis 12) auf, was Jesus
getan hat.

Petrus und Johannes ließen  _ _ _ _ _  im Garten zurück.

Sie  _ _ _ _ _  am Grab und weinte.

Sie sah zwei  _ _ _ _ _  im Grab und dann einen Mann, 

der für sie zunächst ein  _ _ _ _ _ _ _  war.

Als der Mann im Garten ihren Namen sprach, 
erkannte Maria, dass es  _ _ _ _ _  war.

Gott hat Jesus von den Toten auferweckt. Weil der Herr Jesus lebt, können wir Ihn als unseren Retter
und Freund kennen. Hast du Ihn gebeten, dir zu vergeben? Bist du Sein Freund?

A10: Verziere die Worte des Schlüsselverses.

„Gott hat Ihn 
aus den Toten
auferweckt.”

Römer 10,9

/12
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NAME

TEIL 4: Jesus geht fort und kommt wieder
SCHLÜSSELVERS:

Apostelgeschichte 1,11LIES:
Lukas 24,50-53 und
Apostelgeschichte 1,4-12

Bitte jemanden, dir beim
Suchen des Verses zu helfen

Wenn du schon einmal umgezogen bist oder die Schule gewechselt hast, dann weißt du, wie
es ist, sich von Freunden zu verabschieden. Stell dir vor, du ziehst so weit weg, dass du deine
Freunde nie wiedersiehst! So muss es für die Jünger gewesen sein, als Jesus sie verlassen hat.

Nachdem Er auferstanden war, hatten die Jünger eine wunderschöne Zeit mit dem Herrn Jesus
verbracht. Nun verstanden sie besser, warum Er gestorben war. Es waren nun mehr als sechs
Wochen vergangen, seit der Herr Jesus auferstanden war. Er führte die elf Jünger auf einen
Berg, den Ölberg. Er erklärte ihnen, dass für Ihn nun die Zeit gekommen ist, in den Himmel
zurückzukehren. Sie sind aber nicht allein, weil bald ein besonderer Helfer, der Heilige Geist,
zu Ihnen kommt.

A11: Schreibe den Namen des Berges auf.

Ö __ __ __ __ __ 

A12: Zeichne Jesus und die richtige Anzahl an Jüngern auf dem Berg ein 
(die ersten beiden sind schon für dich eingezeichnet).

A13: Wer war der besondere Helfer, der kommen würde?

D __ __  H __ __ __ __ __ __  G __ __ __ __ .

Während Jesus zu Seinen Jüngern sprach, wurde Er plötzlich vom Boden emporgehoben. Bald
verdeckte eine Wolke ihre Sicht auf Ihn. Die Jünger standen dort und schauten in den Himmel.
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Sende diese Lektion an:

Kommentar des Lehrers:

Stufe 2

ZUSAMMEN: 
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Punkte (vom  Lehrer)

TEIL 1:

TEIL 2:

TEIL 3:

TEIL 4:

Zusammen

Gesamt
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Da erschienen zwei Engel neben ihnen.

„Warum steht ihr dort und seht zum Himmel?“, fragten die Engel. „Dieser Jesus
wird wieder zurückkommen.“

A14: Was verbarg ihnen die Sicht auf Jesus? Unterstreiche die richtige
Antwort.

die Sonne   /   eine Wolke   /   Dunkelheit

Die Jünger kehrten nach Jerusalem
zurück um zu warten, wie ihnen der Herr
Jesus befohlen hatte.

Eines Tages wird der Herr Jesus
wiederkommen! Auch wenn wir nicht
wissen, wann das passieren wird,
dürfen wir sicher sein, dass Gott Seine
Versprechen nie bricht.

A15: Wann kommt der Herr Jesus wieder? Unterstreiche die richtige Antwort.

in zwei Jahren  /  morgen  /  wir wissen es nicht  /  in 10 Jahren

Die wichtige Sache für uns ist, dass wir für Seine Wiederkunft bereit sein müssen. Wir
können bereit sein, Ihm zu begegnen, wenn unsere Sünden vergeben sind und wir
Ihm vertrauen.

A16: Streiche jedes X, Y und Z durch, um die Worte des Schlüsselverses zu
entziffern. Schreibe die Worte darunter ordentlich auf.

XYJXESYZUSXZWIZRDZYWIEYDERYZKZYZOZXMMZENZ.

__ __ __ __ __     __ __ __ __     __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ . /6
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